


 Umweltfachliche Untersuchungen: Fachbericht Umwelt einschließlich Pläne und Un-
tersuchungskonzept, Fachbericht Artenschutz, Natura2000-Verträglichkeitsuntersu-
chung, Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinie  

 Materialband (Landesplanerische Feststellung und Raumordnungsverzicht, Kampfmit-
teluntersuchungen, Kartierberichte Brut- und Rastvögel, FEP 2019-Umweltbericht Teil 
I). 

 

II. 

(1) Der Plan wird in der Zeit vom 

11.03.2025 bis zum 10.04.2025 (einschließlich) 

unter dem Titel „NOR-11-2 (LanWin4) - Landtrasse“ auf der Internetseite der NLStBV 

https://planfeststellung.strassenbau.niedersachsen.de/overview 

zur allgemeinen Einsicht veröffentlicht. Die Auslegung der Unterlagen erfolgt gemäß § 43a S.2 
EnWG ausschließlich durch Veröffentlichung im Internet. 

In diesem Zeitraum kann der Plan auch über die Internetseiten der folgenden Gemeinden 
abgerufen werden: 

 Gemeinde Dornum (www.gemeinde-dornum.de), 
 Gemeinde Wangerland (www.wangerland.org/verwaltung-politik/aktuellel-

meldungen/bekanntmachungen/), 
 Stadt Wilhelmshaven (www.wilhelmshaven.de/amtsblatt), 
 Stadt Wittmund (www.wittmund.de), 
 Samtgemeinde Esens (www.samtgemeinde-esens.de), 
 Gemeinde Friedeburg (www.friedeburg.de), 
 Gemeinde Großheide (www.grossheide.de). 

Einem Beteiligten wird eine leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit zur Verfügung gestellt, 
wenn er oder sie während der Dauer der Auslegung ein entsprechendes Verlangen an die 
Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr, Dezernat 41 - Planfeststel-
lung, Göttinger Chaussee 76 A, 30453 Hannover, richtet. In der Regel erfolgt dies über einen 
USB-Stick. 

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann sich zu der Planung äußern. 
Die Äußerung muss den geltend gemachten Belang und das Maß seiner Beeinträchtigung 
erkennen lassen. Anerkannte Vereinigungen nach § 3 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
(UmwRG) erhalten durch die öffentliche Planauslegung Gelegenheit zur Einsicht in die dem 
Plan zu Grunde liegenden (einschlägigen) Sachverständigengutachten; sie können Stellung-
nahmen zu dem Plan abgeben, soweit sie durch das Vorhaben in ihrem satzungsgemäßen 
Aufgabenbereich berührt werden.  

Die Äußerungen (Einwendungen und/oder Stellungnahmen) sind bis einschließlich zum 
24.04.2025 schriftlich oder - nach vorheriger Terminabsprache - zur Niederschrift bei der Ge-
meinde Friedeburg, Friedeburger Hauptstraße 96, 26446 Friedeburg, oder der NLStBV, De-
zernat 41 - Planfeststellung, Göttinger Chaussee 76 A, 30453 Hannover einzureichen.    

Vor dem 11.03.2025 eingehende Äußerungen werden als unzulässig zurückgewiesen. Ein-
wendungen müssen eigenhändig unterschrieben sein. Eine E-Mail erfüllt die gesetzlich vorge-
schriebene Schriftform nicht. Eingangsbestätigungen werden nach Erhalt von Einwendungen 
nicht versendet.  

Mit Ablauf der Äußerungsfrist sind für dieses Planfeststellungsverfahren alle Äußerun-
gen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen (§ 73 
Abs. 4 Satz 3 VwVfG). 




